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Ausfüllhinweise zum Fragebogen 

 

Diese Ausfüllhinweise unterstützen Sie beim Ausfüllen des Fragebogens. Beigefügt finden Sie 
zwei Fragebögen. Der erste enthält alle – von Ihnen an uns – gemeldeten Kontaktdaten. Sollten 
die von Ihnen angemeldeten Daten fehlerhaft oder inzwischen veraltet sein, streichen Sie diese 
auf dem Formular bitte direkt aus und ergänzen geringfügige Korrekturen auf demselben 
Fragebogen.  

Wenn Sie uns größere Korrekturen mitteilen möchten, benutzen Sie hierfür bitte den zweiten 
Blanko-Fragebogen, in den Sie bitte noch einmal alle erforderlichen Angaben vollständig 
eintragen. Auch wenn alle vorausgefüllten Angaben Ihrer Selbsthilfegruppe korrekt eingetragen 
sind, benötigen wir den Fragebogen von Ihnen dennoch unterschrieben zurück, damit Sie uns 
damit bestätigen, dass wir Ihre Daten vollständig und korrekt erfasst haben. Zu unserer 
Arbeitserleichterung, senden Sie uns den Fragebogen bitte auch dann mit einem 
entsprechenden Vermerk zurück, wenn Ihre Selbsthilfegruppe inzwischen nicht mehr 
existieren sollte. 

Wichtig: Für den Fall, dass Sie weiterhin Interesse an einer Vermittlung Interessierter an Ihre 
Gruppe haben, aber keine Post mehr von uns erhalten möchten, können Sie einen 
entsprechenden Vermerk auf einem Begleitzettel machen und diesen mit dem unterschriebenen 
Fragebogen an uns zurücksenden. 

Zu Abschnitt 1: 
Bitte geben Sie hier den vollständigen Namen der Selbsthilfegruppe, des Vereins oder der 
Organisation an. 

Zu Abschnitt 2: 
Hier können Sie Angaben machen über das Thema (z.B. Sucht, Behinderung, etc.), mit dem sich 
die Selbsthilfegruppe (bzw. Institution) befasst und welches Anliegen besteht (z.B. Austausch, 
gegenseitige Unterstützung, Fachvorträge, Kooperation mit Experten, etc.). Darüber hinaus sollten 
Sie Ihre Zielgruppe benennen (Betroffene, Angehörige, etc.).  

Zu Abschnitt 3: 
Dieses Feld nutzen Sie bitte, um die Art Ihres Zusammenschlusses zu benennen 
(Selbsthilfegruppe, angeleitete Gruppe, Landesverband, Institution, etc.). 

Zu Abschnitt 4: 
Im vierten Abschnitt können Sie eintragen, ob, und wenn ja, welchem Verband Sie 
angeschlossen sind.  

Zu Abschnitt 5: 
Hier können Sie Angaben dazu machen, ob aktuell der Wunsch nach Interessierten und ggf. 
nach neuen Mitgliedern besteht. 

Zu Abschnitt 6: 
Nutzen Sie dieses Feld bitte um Ihre Kontaktdaten vollständig anzugeben (Name, Adresse, 
Telefon, Fax und E-Mail und – falls vorhanden – die Adresse der Interseite). 

Zu Abschnitt 7: 
Der siebte Abschnitt ist für Sie sehr wichtig. Hier geht es um den Briefkopf, d.h. um das 
Adressfeld, für Ihre Postsendungen. Bei dem Adressfeld sind drei Dinge entscheidend:  

a) Sie entscheiden in der ersten Zeile (siehe „Briefkopf Name der SHG“), ob der Name 
der Selbsthilfegruppe im Adressfeld für Ihre Postsendungen erscheinen soll oder ob Sie 
als Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe anonym bleiben wollen. Tragen Sie in dieser 
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ersten Zeile den Namen der Gruppe ein, erlauben Sie damit der SEKIS bei Postsendungen 
den Namen der Selbsthilfegruppe mit abzudrucken. Streichen Sie die erste Zeile, so 
drücken Sie damit aus, dass der Name der Gruppe nicht im Adressfeld für Briefe mit 
abgedruckt werden soll.  

b) In den nächsten drei Zeilen, sollen die Angaben zum Namen und der Adresse der 
Kontaktperson wiederholt werden, wenn die Briefe auch an dieselbe Person und die 
gleiche Adresse (wie aus Abschnitt 6) versendet werden sollen. Diese wiederholte 
Abfrage gibt Ihnen die Möglichkeit auch eine andere Postadresse oder ggf. einen 
anderen Postempfänger anzugeben. WICHTIG dabei ist, dass die SEKIS in Zukunft nur 
noch einen Ansprechpartner pro Gruppe oder Institution anschreiben wird. Daher 
klären Sie bitte im Vorfeld ab, wer künftig für den Postempfang zuständig sein wird und 
tragen diese Daten im Fragebogen ein.  

c) WICHTIG: Sollten Sie den gesamten siebten Abschnitt frei lassen, übernehmen wir alle 
Daten aus Abschnitt 6 und gehen (sofern Sie dem nicht anderweitig widersprechen) davon 
aus, dass Sie damit einverstanden sind, dass das Adressfeld für Briefe auch den Namen 
der Selbsthilfegruppe beinhalten darf. 

Zu Abschnitt 8: 
Dieses Feld dient dazu, dass Sie uns weitere Ansprechpartner (mit entsprechenden 
Kontaktdaten) nennen können. WICHTIG dabei ist, dass nur der Ansprechpartner aus Abschnitt 
6, bzw. der alternativ genannte Postempfänger von uns angeschrieben wird! 

Zu Abschnitt 9: 
Bitte tragen Sie hier die Informationen zu den Treffen Ihrer Selbsthilfegruppe ein (Ort, Zeit und 
Dauer, sowie die Häufigkeit der Treffen). 

Zu Abschnitt 10: 
Auch der zehnte Abschnitt ist für Sie sehr wichtig. Hier geht es um die Datenschutzerklärung, 
bei der Sie sich für eine von drei Optionen entscheiden müssen. An dieser Stelle möchten wir 
noch einmal ausdrücklich darauf hinweisen, dass die SEKIS mit Ihren persönlichen Daten 
sorgsam und vertrauensvoll umgeht und sich an die gültigen Datenschutzbestimmungen hält. 

Kreuz 1 � Wenn Sie diese Option auswählen, darf die SEKIS einer interessierten Person 
die wichtigsten Kontaktdaten nennen (i.d.R. ist das der Namen der GruppenleiterIn, 
Telefonnummer und / oder die E-Mail-Adresse). Die meisten Selbsthilfegruppen wählen 
das erste Kreuz, weil es für die Interessierten der einfachste Zugang zur Selbsthilfegruppe 
bedeutet.  

Kreuz 2 � Bei dieser Option können Sie (mittels Unterstreichung) genau bestimmen, 
welche Daten an die InteressentInnen herausgegeben werden dürfen. Sie können z.B. nur 
die Telefonnummer unterstreichen, wenn Sie möchten, dass die SEKIS keine anderen 
Daten außer der unterstrichenen Telefonnummer an Interessierte herausgeben darf.  

Kreuz 3 � Wenn Sie das dritte Kreuz wählen, schließen Sie die direkte Vermittlung 
Interessierter an Ihre Gruppe aus und erlauben lediglich, dass die SEKIS die Kontaktdaten 
des Interessenten aufnimmt und diese an die Selbsthilfegruppe übermittelt. Dies ist bei 
einem Erstkontakt mit einer Selbsthilfegruppe für die meisten Hilfesuchenden eher 
befremdlich und / oder sogar abschreckend und kann unter Umständen dazu führen, dass 
von dem Wunsch (eine Selbsthilfegruppe zu finden), Abstand genommen wird.  

Zu Abschnitt 11: 
Zu guter Letzt ist es sehr wichtig, dass Sie den Fragebogen unterschreiben, damit die 
Datenschutzerklärung auch Ihre Gültigkeit erhält.  

 


